
 
 

Der Kanton Glarus als Förderer der direkten Demokratie 
Die Landsgemeinde Glarus als Ursprung und Impuls für 

demokratische und soziale Errungenschaften 

 
6. Wissenschaftliche Konferenz  

 
Elm, Gemeindehaus, Dorf 47 

Samstag, 3. Oktober 2020, 9.00 bis 16.30 Uhr 
 
Programm: 
 
Begrüssung  9.30:  Dr. phil. René Roca, Leiter Forschungsinstitut  

direkte Demokratie 
Kaspar Rhyner, alt Gemeindepräsident,  
alt Regierungsrat, alt Ständerat 
Marianne Lienhard, Landesstatthalter Kanton 
Glarus 

 

Einführung 10.00: Dr. phil. René Roca: „Die Landsgemeinde als  
Fundament für die direkte Demokratie. Das   
Beispiel des Kantons Glarus“ 
 

 10.45:  Pause 
   
Referate   11.15: Dr. rer. soc. Hans-Peter Schaub: „Wie gut  

           funktioniert die Glarner Landsgemeinde wirklich?  
Erkenntnisse zu Stimmbeteiligung, Meinungs-
bildung, Mehrheitsschätzung und anderem“ 
 

12.00: Lukas Leuzinger: „Ist die Landsgemeinde  
 ein Vorbild der Demokratie oder ein demokratisches 

Fossil?“ 
 

12.45: Mittagessen 
 
14.30: Dr. rer. publ. Werner Wüthrich: „Die Landsge-

meinde als direktdemokratische Basis par 
excellence für den Ordnungsrahmen im Wirt- 
schaftskanton Glarus“ 

 
15.15: Dr. phil. Pirmin Meier: „Demokratische Revolution 

in einem Bergkanton: Heinrich Hössli und die 
Glarner Landsgemeinde von 1836“  

 
Ausblick und 
Schlussdiskussion 16.00: Referenten und Publikum (Schluss: 16.30 Uhr) 


